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��� (LQI�KUXQJ
Sehr geehrter Kunde,

wir danken Ihnen für den Kauf dieses RF-Lesekopfes Leser 1 plus m it  TTL-Schnit tstelle.
 
Mit  diesem  Gerät  haben  Sie ein  Produkt  erworben,  das nach  dem  letzten  Stand  der  Technik
gebaut  wurde.  Sein  Bet rieb  ist  einfach  und  leicht  verständlich.  Lesen  Sie  zur  opt im alen
Ausnützung aller seiner Vorzüge diese Bet riebsanleitung bit te t rotzdem  aufm erksam  durch.

� � %HVWLPPXQJVJHPl�H�9HUZHQGXQJ
Der  best im m ungsgem äße Einsatz dieses RF-Lesekopfes Leser  1  plus m it  TTL-Schnit tstelle  ist
die Erfassung  von  Transponderdaten  über  ein  Antennenm odul.  Diese Daten  werden  vom  RF-
Lesekopf  dekodiert  und  an  ein  externes Steuergerät  zur  Entscheidungsfindung  über  weitere
Akt ionen weiter geleitet .
Ein anderer Einsatz als der Vorgegebene ist  nicht  zulässig.

'HU�$XIEDX�GLHVHV�0RGXOV�HQWVSULFKW�GHQ�HXURSlLVFKHQ�XQG�QDWLRQDOHQ�$QIRUGHUXQJHQ
]XU�HOHNWURPDJQHWLVFKHQ�9HUWUlJOLFKNHLW��'DV�*HUlW�WUlJW�GDV�&(���=HLFKHQ��GLH�.RQ�
IRUPLWlW�ZXUGH�QDFKJHZLHVHQ��'LH�HQWVSUHFKHQGHQ�(UNOlUXQJHQ�XQG�8QWHUODJHQ�VLQG
EHLP�+HUVWHOOHU�KLQWHUOHJW�
� � 6LFKHUKHLWVKLQZHLVH
:LFKWLJH�,QIRUPDWLRQHQ�I�U�GLH�/HVHUPRGXOH�
• Die  Antenne  bildet  in  Verbindung  m it  dem  Leserm odul  einen  Schwingkreis,  der  hohe

Spannungen  an  den  Antennenanschlusskontakten  erzeugt .  Verm eiden  Sie jegliche Berüh-
rung  m it  den  Antennenkontakten  (Leserm odul  Anschlüsse  7,  8  und  9,  Powerm odul  An-
schlüsse 7,  8  und 18,  19)  während des Bet riebs des Lesers und halten  Sie Kinder  von der
Vorrichtung fern.

• Die  RF-Leserfam ilie  ist  nicht  zum  Verriegeln  oder  zur  Sicherung  einer  Tür  entwickelt
worden.  Bei  längerem  Verlassen  der  von  den  Lesern  zugänglich  gem achten  Räum e m uss
daher weiterhin die Tür m it tels Originalschlüssel verschlossen werden.

• Bringen  Sie die Leserelekt ronik  zum  Zweck  der  sabotagesicheren  Anwendung  unbedingt  -
für Nichtautorisierte unerreichbar -  innerhalb des Gebäudes an.

• Wir  übernehm en  keinerlei  Haftung  für  Schäden,  die durch  unsachgemäße und  fahrlässige
Handhabung der RF-Leser-Produkte entstanden sind.

Zur Verwendung der RF-Leser benöt igen Sie spezielle, für diese Leser geeignete Transponder.

+LQZHLVH�]XU�,QVWDOODWLRQ�GHU�/HVHUPRGXOH�
• Die  Module  sind  Lese-  und  Steuergeräte  der  Wirkungsweise  Typ  1  nach  EN 60730  (VDE

0631) .
• Achten  Sie bei  der  I nstallat ion  der  Leser-  und  Antennenm odule auf  saubere und  t rockene

Um gebung.
• Die einzelnen Module m üssen t rocken und staubfrei sein.
• Sichern Sie die Versorgungsleitung m it  einer Sicherung 2,5A ( t räge)  ab.
• Sollte  die  Spannungsversorgung  des  Powerm oduls  2002  POW  für  die  Versorgung  der

Leserm odule  m ithilfe  eines Klingelt rafos erfolgen,  so  m uss dieser  den  Anforderungen  ge-
m äß EN  61558-2-8  (DIN  VDE 0570  Teil  2-8:  Besondere  Anforderungen  an  Klingel-  und
Läutwerkt ransform atoren)  entsprechen.

+LQZHLVH�]X�(LQEDX�XQG�3ODW]LHUXQJ�GHU�/HVHUPRGXOH�
Folgende Richt linien sind beim Einbau des Lesers und seiner Antenne zu beachten:
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• Das  Gehäuse  für  den  Leser  m uss  m indestens  der  Schutzklasse  IP 54  (d.h.  Staub-  und
spritzwassergeschützt )  entsprechen.

• Zwischen Antenne und Transponder dürfen sich keine m etallischen Gegenstände befinden.
• Die Antenne soll  auf  nichtm etallischem  Material  (Holz,  Beton)  m it  einem  Mindestabstand

von 3 cm  zu anderen m etallischen Teilen m ont iert  werden.
• Die  Antennenleitung  darf  nicht  länger  als  1,5  m  sein.  Andernfalls  kann  der  in  den

technischen Daten für die Leserm odule genannte Leseabstand nicht  gewährleistet  werden.
• Die  Antennenleitung  darf  nicht  unm it telbar  neben  anderen  st rom führenden  Leitungen

verlegt  werden.
• Es dürfen keine zwei Antennenleitungen nebeneinander verlegt  werden.
• Bei  Montage m ehrerer  RF-Leser  wird  eine  Störung  der  Module  untereinander  verm ieden,

wenn ein Mindestabstand von etwa 1 Meter zwischen den Lesergeräten eingehalten wird.

��� %DXWHLOEHVFKUHLEXQJ
Der RF-Lesekopf Leser 1 plus m it  TTL-Schnit tstelle ist  ein Plug- in-Modul,  das in Verbindung m it
einem  Powerm odul  2002 POW eine Lesereinheit  bildet .  Durch  die deckungsgleich  m it  dem  Po-
werm odul  angeordneten  Leitungsanschlüsse  können  die  genannten  Module  m it tels  einfacher
St ift leisten im  2,54 m m -Raster zu einer kom pakten Einheit  verlötet  werden.

Plat ine Leser 1 Plus

.RQWDNWEHOHJXQJ��
1 … + 5V
2 … Eingang Taster
3 … Ausgang Open Kollektor (m ax. 100 m A)
4 … Ausgang Daten, TX-TTL
5 … Eingang Daten, RX-TTL
6 … GND
7 … Antenne 1 (St ift leiste zum  Powerm odul)
8 … Antenne 2 (St ift leiste oder Klem m e)
9 … Antenne 1 (Klem m e)
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��� )XQNWLRQVEHVFKUHLEXQJ
Beim  RF-Lesekopf  Leser  1  plus handelt  es sich  um  eine Leser-Variante,  die ausschließlich  als
Lesekopf in Verbindung m it  einem  externen Steuergerät  eingesetzt  werden kann. Der RF-Lese-
kopf  erfasst  Daten  von  einem  Transponder,  dekodiert  sie und sendet  diese dekodierten  Daten
über eine serielle TTL-Schnit tstelle (TX, RX, GND)  an ein externes Steuergerät ,  das über weite-
re Akt ionen  entscheidet .  Auf  dem  RF-Lesekopf  Leser  1  plus befindet  sich  ein  Open  Kollektor-
Ausgang,  der  m ithilfe  eines Steuerbefehls  vom  externen  Steuergerät  Lasten  bis  zu  200  m A
(Relais, etc.)  schalten kann. 
Der RF-Lesekopf Leser 1 plus verfügt  über keinen eigenen Speicher.

	 � $QVFKOXVV
Die  genaue  Kontaktbelegung  ersehen  Sie  bit te  aus  der  Tabelle  im  Abschnit t  4.  Bau-
teilbeschreibung oben.

Als Spannungsversorgung em pfiehlt  sich die Verwendung des auf die Leserserie abgest imm ten
Powerm oduls 2002 POW. Die Kontakte 1 bis 6 sowie 7 und 8 beider Module sind m it  Rasterab-
stand 2,54m m  ausgeführt  und können m it tels St ift leiste zu einem  kom plet ten Leserm odul ver-
bunden (verlötet )  werden.

Wird  ein  Frem dfabrikat  als  Spannungsquelle  eingesetzt ,  so  m uss  dieses  für  geregelte  und
stabilisierte 5  V Gleichspannung ausgelegt  sein.  Vor  der  I nbet r iebnahm e ist  diese Spannungs-
versorgung -  wie in der Kontaktbelegung aufgelistet  -  an Kontakte 1 und 6 anzuschließen.

Die Anschlüsse 4 und 5 sind für den seriellen TTL-  Anschluss vorgesehen.
 
Die  beiden  offenen  Kabelenden  des  Antennenm oduls  2002  ANT m üssen  m it  den  Antennen-
anschlüssen  7  und  8  oder  8  und  9  verbunden  werden.  Zur  Erleichterung  der  Montage  kann
dazu auch in die Anschlüsse 8 und 9 eine Klem m e m it  3,5 m m  Rasterm aß eingelötet  werden. 
Wird das Powerm oduls 2002 POW verwendet ,  so sind die Antennenkontakte auf das Powerm o-
dul durchgeschleift .


�� ,QEHWULHEQDKPH
Haben  Sie Lesekopf  und Antenne laut  Anschlussplan  angeschlossen,  so kann  der  Leser  in  Be-
t r ieb genom m en werden.
Schalten Sie dazu die Spannungsversorgung des Lesers und des externen Steuergerätes ein:
Der Leser wird init ialisiert  und startet  autom at isch und kont inuierlich m it  dem  Lesen.
Befindet  sich  ein  Transponder  im  Lesebereich  der  Antenne,  so sendet  der  Lesekopf  die deko-
dierten  Daten  (Transpondernum m er)  über  die serielle Schnit tstelle an  ein  externes Steuerge-
rät , das über die Weiterverarbeitung der Daten entscheidet .
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� � $EODXI�GHU�'DWHQ�EHUWUDJXQJ
(LQVWHOOXQJ�GHU�6FKQLWWVWHOOHQSDUDPHWHU
Folgende Param eter m üssen zur Kom m unikat ion m it  dem  Lesekopf eingestellt  werden:

Baudrate : 9600
Datenbyte: 8
Parität : keine
Stopbits: 1
Flusssteuerung: keine

Schnit tstellenprotokoll für den Lesekopf Leser 1 plus

Der Lesekopf dient  dem  Senden der gelesenen Transponderdaten zum  externen Steuergerät . 
Darüber  hinaus verfügt  der  Lesekopf  über  einen  Open  Kollektor-Ausgang,  der  m ithilfe  eines
Befehls des Steuergerätes akt iviert  werden kann.
Der Lesekopf kann über die serielle Schnit tstelle gesteuert  werden.
Folgende Befehle werden vom  Lesekopf erkannt  und ausgeführt :

1) Leser Anm elden  :
Beim  Einschalten der Versorgungsspannung erfolgt  die I nit ialisierung des Lesers. Nach er-
folgreicher I nit ialisierung sendet  der Leser auf der seriellen Schnit tstelle ein OK:
< STX> OK< EOT>

2) Transpondernum m er Ein- / Ausschalten  :
Nach  Inbet r iebnahm e beginnt  der  Leser  m it  kont inuierlichen  Leseversuchen.  Bei  Erkennen
eines Transponders wird die Transpondernum m er wie folgt  an das Steuergerät  gesendet :
�67;!>'DWD@�(27!,  wobei  [ Data]  ein  großes R und  die Numm er  des Transponders (5
Byte im  Hexform at , also z.B. “R1D37FA4B02“ )  um fasst .

Das kont inuierliche Lesen  des Lesekopfes kann  auch  ausgeschaltet  werden.  Dazu  ist  vom
Steuergerät  an den Leser folgender Befehl zu senden:  �67;!1��(27!.  Wird die Ausgabe
der  Num m ern  an  das  externe  Steuergerät  wieder  gewünscht ,  so  wird  m it  der  Eingabe
�67;!1��(27! die Ausgabe der Num m ern eingeschaltet .

Der  Leser  quit t iert  die  Befehle  m it  �67;!�$&.!�(27!,  wenn  der  Befehl  verstanden
wird.
Bei Fehlerm eldung sendet  der Leser die Antwort  �67;!�1$.!�(27!.

3) Open Kollektor-Ausgang des Lesers Ein- / Ausschalten  :
Über  den  externen  Steuerbefehl  �67;!5��(27! wird  der  Open  Kollektor-Ausgang  ak-
t iviert  und m it   �67;!5��(27!�wieder deakt iviert .
Der  Leser  quit t iert  die  Befehle  m it  �67;!�$&.!�(27!,  wenn  der  Befehl  verstanden
wird.
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� � hEHUVLFKW�6FKQLWWVWHOOHQSURWRNROO

$OOJHPHLQH�=HLFKHQHUNOlUXQJ�
Befehl:  PC→Leser �67;!>&RPPDQG@>'DWD@�(27! STX…Start  of Text

EOT…End  of
Transm ission

Antwort :  Leser→PC 1)  �67;!>'DWD@�(27!
2)  �67;!�$&.!�(27!

3)  �67;!�1$.!�(27!

1)  Antwort ,  falls
Daten vorhanden
2)  Antwort ,  falls
keine  Daten  vor-
handen  oder
Befehle
verstanden
3)  Antwort ,  falls
Fehler.
ACK...  Acknow-
ledge
NAK...  No  Ac-
know- ledge

ASCI I -Codes
(Dezim al)

�67;! =  002 
�(27! =  004
�$&.! =  006
�1$.! =  021

Aufbau  der  Trans-
pondernum m er
[ Data] :

[ Byte0]  [ Byte1]  [ Byte2]  [ Byte3]  [ Byte4]
“00”  … “FF”

1 Byte:  0 … 255
ASCI I -Codierung

Befehle:
Nach Anlegen der
Versorgungsspannung
Leser:

< STX> OK< EOT> Nach  der  I n-
it ialisierung  wird
vom  Leser  ein  OK
gesendet .

PC:

Leser:

Num m ernausgabe Ein/ Ausschalten
1)  �67;!1��(27!
2)  �67;!1��(27!
�67;!�$&.!�(27!

Anm erkung:  
�67;!5>7UDQVSRQGHUQXPPHU@�(27!

Schaltet  Num -
m ernausgabe
über  serielle
Leitung  EIN  (1)  /
AUS (0) .
 

Protokoll für
Num m ernausgabe

PC:

Leser:

Open Kollektor-Ausgang Ein/ Ausschalten
1)  �67;!5��(27!
2)  �67;!5��(27!
�67;!�$&.!�(27!

Schaltet  Open
Kollektor-Aus-
gang  EIN  (1)  /
AUS (0) .

��
�� 3IOHJH��:DUWXQJ�XQG�(QWVRUJXQJ
Neben  der  Versorgung  m it  der  vorschrift sm äßigen  Spannung  und  der  best im m ungsgem äßen
Verwendung als Gerät  für die Erfassung, Kodierung und Übert ragung von Transponderdaten er-
fordert  der RF-Lesekopf Leser 1 plus m it  TTL-Schnit tstelle keine spezielle Pflege und Wartung.

Ein wider Erwarten unbrauchbar gewordener RF-Lesekopf ist  gem äß der geltenden gesetzlichen
Vorschriften zu entsorgen.
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����� 6W|UXQJVEHKHEXQJ
Bei  korrekter  Anwendung  der  Vorschriften  in  den  diversen  Bedienungsanleitungen  sind  keine
Störungen zu erwarten.  Sollt e dies doch der  Fall  sein,  so unternehm en Sie bit te keine eigenen
Reparaturversuche,  sondern  lassen  Sie  das Modul  am  Ort  des Kaufes von  einem  Fachm ann
überprüfen und ggf. reparieren. Bei unsachgem äßer Behandlung erlischt  die Garant ie.

� � � 7HFKQLVFKH�'DWHQ
Bet riebsspannung Leserm odul :  5V  ±5% ,  geregelt  und  stabilisiert ,  Welligkeit  < 50

m V
Strom aufnahm e Leserm odul : m ax. 200 m A
Sendefrequenz : 125 kHz
Open Kollektor-Ausgangsst rom : m ax. 100 m A (St rom senke) ,

max. Verlust leistung 300 m W 
Max. Leseent fernung : etwa 7 cm  (m it  Antennenm odul)
Max. Ent fernung Antenne /  Elekt ronik :  1,5 m
Abm essungen Lesem odul (LxBxT) : 45 x 35 x 10 m m
Bet riebstem peratur : 0°C bis 45°C

� � � +HUVWHOOHUDQJDEHQ
CODATEX Hainzlm aier KEG
Ischlerbahnst raße 15
A – 5020 Salzburg

Em ail:  info@codatex.com
Internet :  KWWS���ZZZ�FRGDWH[�FRP

Hierm it  erklären  wir ,  dass sich  dieser  RF-Leser   in  Übereinst immung  m it  den
grundlegenden  Anforderungen  und  den  anderen   relevanten  Vorschriften  der
Richt linie 1999/ 5/ EG befindet .
Die  Original-Konform itätserklärungen  (Registr ier .Nr.:  G0M20208-7058-C)  sind
auf www.codatex.com  abrufbar.

Das Gerät  ist  für  folgende Länder not ifiziert  und darf ausnahmslos nur  dort  be-
t r ieben werden:  
gVWHUUHLFK��$7���'HXWVFKODQG��'(��XQG�6FKZHL]��&+��
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